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1954 lernte ich Jean kennen, bei einem Treffen als Pfadfinder in Koblenz.
Wir schlossen sofort Freundschaft und haben seitdem nie den Kontakt verloren.
Wir waren so ziemlich die ersten die 9 Jahre nach dem Kriege zum jeweils anderen 
Land wieder Verbindung aufnahmen und trugen ganz sicher dazu bei ,dass sich 
unsere Länder miteinander versöhnt haben. Wir besuchten uns häufig gegenseitig
in Frankreich und Deutschland. 

 Als wir älter wurden 
und Familien gründeten, übertrug sich  unsere Freundschaft auch auf unsere Familien. 
Wir unternahmen  gemeinsame Reisen mit unseren Kindern und verbrachten manchen 
Urlaub zusammen in Frankreich, Deutschland, Österreich Norwegen wie auch beim 
Skilaufen in den französichen Alpen. Als unsere Kinder größer wurden und auch diese 
wieder Familien gründeten, übertrugen sich  Freundschaft  und aktiver Kontakt auch auf 
diese bis in die jetzige Zeit so z.B. auf der Hochzeit von Herve bis hin zur gemeinsamen
Paddeltour auf der Loire wo selbst Jean mit Monique mit dabei waren.
Wer Jean kannte, schätzte sein liebenswürdiges Wesen und war immer wieder 
von seinem Charme beeindruckt. Unsere Freundschaft währte ein ganzes Leben
lang. Ich bin Jean dankbar für all die schönen Stunden mit ihm und seiner Familie
und tieftraurig, dass er nun von uns gegangen ist. Er hinterlässt eine nicht ersetzbare
Lücke und wird mir immer stets tief im Gedächtnis bleiben.

Mehrfach war ich längere Zeit in Paris und erkundete
mit Jean per Rad die Stadt und Umgebung. Beim Rudern, Segeln und Paddeln war
Jean hier bei uns mit unterwegs.Er heiratete Monique und bekam 2 Kinder, Herve und
Sylvie Mit Monique kam Jean hierher auf  seiner Hochzeitsreise.
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